
Seite 1

Zum Umgang mit und der Nutzung von digitalen Technologien, 
Medien und Netzwerken.

Als franziskanische Ordensgemeinschaft ist es uns wichtig, nahe 
bei den Menschen zu sein, zuzuhören, nachzufragen und Antwor-
ten zu geben.

Bei der Nutzung digitaler Medien, insbesondere der sozialen Netz-
werke, ist eine Trennung von Beruf(ungs)- und Privatleben nicht 
immer möglich. Als Schwestern oder haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitende geben wir dem Orden so ein Gesicht. Wir kommuni-
zieren im Internet und den sozialen Netzwerken daher stets in die-
sem Bewusstsein. Folgende Grundsätze unterstützen uns dabei:

Wir bleiben im Internet und den sozialen Netzwerken authentisch. 
Dabei überprüfen wir kritisch und selbstreferenziell, welche per-
sönlichen Informationen wir bereitstellen. Wenn es angebracht ist 
zeigen wir uns gerne als ein Teil der großen Schervier Familie.

Wir bringen uns gerne aktiv in den sozialen Netzwerken ein und 
helfen dadurch mit, dass unsere Kirche authentisch dargestellt 
und wahrhaftig über sie gesprochen wird. Dabei haben wir im 
Blick, in welcher Öff entlichkeit wir uns befi nden (Chat, Privatnach-
richt, Pinnwand, Kommentare, etc.) und passen unsere Kommuni-
kation daran an.

Wir vermeiden Missverständnisse, die zu Spekulationen und 
Gerüchten beitragen und anderen schaden können. Falsche oder 
missverständliche Äußerungen korrigieren wir und verweisen auf 
kompetente Einrichtungen und klärende Quellen. Unsere Beiträge 
überprüfen wir, ob sie spekulativ oder irreführend sind. Was wir 
kommunizieren, müssen wir persönlich verantworten.

Profi l zeigen
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Wir teilen interessante und relevante Inhalte mit anderen und 
tragen so dazu bei, dass der christliche Glaube und unsere katho-
lische Ordensgemeinschaft im Internet und in den sozialen Netz-
werken präsent sind.

Wir denken daran, dass wir auch bei der Nutzung digitaler Medien 
direkt mit anderen Menschen kommunizieren und zeigen Respekt 
gegenüber den Äußerungen anderer. Auch in kontroversen Aus-
einandersetzungen pflegen wir einen freundlich-wertschätzenden 
Umgangston und Sprachstil.

Selbst dann, wenn die Diskussion unseren Ansprüchen nicht 
genügt, bleiben wir ruhig und sachlich. Wir respektieren, was uns 
oder anderen Religionen heilig ist und verzichten auf Herabwürdi-
gungen jeder Art, denn dasselbe erwarten wir für unsere Religion.

Soziale Netzwerke sind öffentliche Kommunikationsräume. Wir 
sorgen dafür, dass niemand den persönlichen Account für sei-
ne Zwecke missbrauchen kann und überprüfen regelmäßig die 
Privatsphäre-Einstellungen.

Wir teilen keine Inhalte, die gegen geltendes Recht verstoßen und 
achten darauf, dass Rechte Dritter nicht verletzt werden.
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